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TERMINE

Felix Döring trifft… Am heu-
tigen Donnerstag (2. Septem-
ber) wird SPD-Bundestagskan-
didat Felix Döring auf Youtube
live mit Anna Conrad und Hol-
ger Claes sprechen. Conrad ist
Organisationsleiterin der Tafel
Gießen, Claes ist Leiter des re-
gionalen Diakonischen Werks
Gießen als Träger der Tafel,
die wöchentlich rund 3000
Menschen mit Lebensmitteln
versorgt. Zu sehen unter www.
felix-doering.de/youtube.

Kartoffelerntetag in Lützel-
linden – Zum zweiten Kartof-
felerntetag lädt die Bürgerini-
tiative »Lützellinden sagt
Nein!« am Samstag, 4. Septem-
ber, von 10 bis 16 Uhr ein. Ort
ist der Acker der BI Lützellin-
den in Verlängerung der Stra-
ße Am Steckelchen. Gegen ei-
ne Spende können die Besu-
cher für ihren Eigenbedarf
Kartoffeln lesen, Karotten aus-
graben, Mais, Kürbis und Zuc-
chini ernten sowie Zwiebeln
mit nach Hause nehmen.

DGB-Zugreise zur Miet-De-
monstration nach Berlin:
Am Samstag, 11. September,
gehen Mieterinitiativen und
-vereine, Gewerkschaften und
Verbände aus ganz Deutsch-
land in Berlin auf die Straße,
um einen umfassenden Kurs-
wechsel in der Mieten- und
Wohnungspolitik einzufor-
dern. Der DGB Gießen organi-
siert gemeinsam mit lokalen
Bündnispartnern eine Zug-
fahrt zu dieser großen Mieten-
stopp-Demo in Berlin. Die Hin-
fahrt erfolgt ab Gießen Haupt-
bahnhof um 8.04 Uhr. Rück-
kehr ist in Gießen gegen Mit-
ternacht. Tickets zum Preis
von 20 bzw. 35 Euro gibt es bis
zum 2. September beim DGB
Gießen oder online.

Zwei neue WGs und ein weiteres Büro
Förderverein für seelische Gesundheit zieht Bilanz – Mehles und Wiegel bleiben im Vorstand

Gießen (pm). Unter besonde-
ren Bedingungen hat der För-
derverein für seelische Ge-
sundheit (FSG) die erste Mit-
gliederversammlung in die-
sem Jahr abgehalten. Dazu
konnte der Vorsitzende Gert
Mehles die Mitglieder, die zum
Teil per Videokonferenz zuge-
schaltet waren, im Konferenz-
raum des FSG in der Ludwig-
straße begrüßen. Mehles warf
einen Blick zurück auf das
durch die Pandemie geprägte
Jahr. Die Nachfrage nach Un-
terstützung von Menschen mit
psychischer Erkrankung und
Behinderung in den Bereichen

soziale Teilhabe sowie Arbeit
und Berufsleben war weiter
sehr hoch. Ebenfalls hoch wa-
ren die finanziellen Belastun-
gen aufgrund der notwendi-
gen Hygienemaßnahmen und
Zusatzausstattung sowie die
psychische Belastung des Per-
sonals in der Betreuungs- und
Beratungsarbeit.

Hohe Belastung

Trotz der schwierigen Situa-
tion hat der Verein 2020 eine
Immobilie in Gießen erwor-
ben, wo nach Umbau ein Ap-
partement und zwei Wohnge-

meinschaften für Menschen
mit psychischer Erkrankung
bereitgestellt und bezogen
wurden. Der Integrationsfach-
dienst, der schwerbehinderte
Menschen im Arbeitsleben un-
terstützt, konnte ein zusätzli-
ches Büro in Wetzlar eröffnen
und ist seitdem auch im südli-
chen Lahn-Dill-Kreis aktiv. Ei-
ne zusätzliche Maßnahme zur
Förderung der beruflichen In-
tegration (Unterstützte Be-
schäftigung) für Menschen mit
Beeinträchtigungen startete
pandemiebedingt mit Verzöge-
rung. Geschäftsführer Horst
Mathiowetz berichtet, dass die

Mitarbeiter des FSG besonders
gefordert waren, unter den ge-
botenen Abstands- und Hygie-
neregeln die intensive Hilfe
anbieten zu können.
Wolfgang Jende verabschie-

dete sich nach zehnjähriger
Tätigkeit als Schriftführer im
Vorstand. Als Nachfolgerin
wurde von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig Andrea
Kramer gewählt, vielen in Gie-
ßen noch als langjährige Leite-
rin der BeKo bekannt. Gert
Mehles als Vorstandsvorsitzen-
der und Claudia Wiegel als
Kassenführerin wurden in ih-
ren Funktionen bestätigt.

Der Vorstand und die Ge-
schäftsführung sehen dem
Jahr 2021 zuversichtlich entge-
gen. Mathiowetz betont, dass
der Erhalt und die Wiederher-
stellung eines eigenständigen
und selbstbestimmten Lebens
für Menschen mit Behinde-
rung das wesentliche Ziel der
Arbeit im Verein ist. »Wir hel-
fen bei der Integration ins Ar-
beitsleben und unterstützen
eine inklusive Teilhabe am ge-
sellschaftlichen und gemein-
schaftlichen Leben. Trotz der
Pandemie werden wir diese
Hilfen weiterhin umfangreich
anbieten.«

Ladendieb in Haft
Gießen (pm). Die Polizei hat
am Dienstag nach einem La-
dendiebstahl im Seltersweg ei-
nen 49-jährigen Georgier fest-
genommen. Der Wohnsitzlose
klaute gegen 11.15 Uhr in ei-
nem Laden eine hochwertige
Jacke. Zwei Detektive beobach-
teten ihn dabei und stellten
ihn zur Rede. Bis zum Eintref-
fen der Polizei hielten sie ihn
fest. Die Überprüfung ergab,
dass gegen ihn ein Haftbefehl
aus München vorlag, sodass
der Mann in eine Justizvoll-
zugsanstalt kam.

Links die Geehrten für 50 und 40 Jahre Mitgliedschaft beim Schützenverein Rödgen, rechts die Geehrten für 25 Jahre Vereinstreue. FOTOS: PM

Viele Ehrungen und Wahlen
Erstmals nach zwei Jahren Hauptversammlung beim Schützenverein Rödgen

Gießen-Rödgen (pm). Bei der
Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Rödgen bilan-
zierte der Vorsitzende Karl-
Heinz Volk die beiden letzten
Vereinsjahre, wobei pandemie-
bedingt zahlreiche Veranstal-
tungen ausgesetzt bzw. ver-
schoben wurden. Seit Jahres-
beginn konnte im Schützen-
haus mit Abstandsregeln zu-
mindest trainiert werden, der
Hessische Schützenverband
möchte nun im Herbst auch
wieder mit den Rundenwett-
kämpfen starten.
Kassenwartin Andrea Um-

lauff brachte die Mitglieder im
Anschluss auf den aktuellen
wirtschaftlichen Stand des
Vereins. Noch 2019 konnte
man den Kredit für den Um-
bau vollständig zurückzahlen.

Keine Austritte
trotz Corona

Ein Lob gab es auch dafür,
dass trotz Corona keine Aus-
tritte zu verzeichnen waren –
im Gegenteil, es konnten drei
neue Mitglieder gezählt wer-
den.
Für die Schießleiter fasste

Markus Witzstrock das sportli-
che Geschehen zusammen.
Die abgelaufene Runde mit
dem KK Sportgewehr gewann
der SV Rödgen verlustpunkt-
frei in der Oberliga. Reiner
Hahn wurde in der Disziplin
Luftgewehr-Auflage Bezirks-
meister, alle weiteren Meister-
schaften konnten coronabe-
dingt nicht mehr stattfinden.
Da zwei Jahre zusammenge-

legt wurden, fanden zahlrei-
che Ehrungen statt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft

wurden geehrt: Michael Körbä-
cher, Lothar Schwarz, Nils Nil-

les, Kurt Reitzenstein, Günter
Brück, Christian Siewert, Die-
ter Schmitt, Dieter Balser, Gre-
tel Balser, Gerhard Dapper,
Herbert Hein, Jörg Bürger,
Klaus Schwarz, Ralf Bremer,
Sabine Kirchhof, Thomas
Kirchhof, Uwe Libawski und
Walter Ochs. Für 40 Jahre wur-
den Erich Sapper, Birgit
Schepp, Friedel Buchtalek,
Gundi Mohr, Hugo Walldorf,
Irmtraud Arnold, Kerstin
Balser-Becker, Michael Rabe-
nau, Silvia Meister und Ursula
Witzstrock geehrt sowie
für 50 Jahre Dieter Schepp,

Reiner Schmidt und Klaus
Witzstrock.
Der gesamte Vorstand wurde

wiedergewählt. In der Verant-
wortung für weitere zwei Jah-
re stehen somit Karl-Heinz
Volk (1. Vorsitzender), Jörg Bür-
ger (2. Vorsitzender), Andrea
Umlauff (Kassenwartin), Kers-
tin Balser-Becker (Schriftführe-
rin), Sigmar Schwalb, Ralf Ar-
nold, Frank Seibert (alle
Schießleiter), Dieter Hahn,
Walter Ochs (beide Jugendlei-
ter), Markus Witzstrock (Pres-
sewart), Martina Hahn und To-
bias Loth (Beisitzer).
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